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Hebammen brauchen eine langfristige Absicherung 
 
 
Zum internationalen Hebammentag am 5. Mai sagt die gesundheitspolitische Spreche-

rin der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 
 
Die ExpertInnen in Sachen Geburt sind Hebammen. Werdende Eltern brauchen pro-
fessionelle Unterstützung vor, während und nach der Geburt. Dafür brauchen wir Heb-
ammen.  
 
Viele Hebammen fürchten um ihre Existenz. Freiberufliche und Beleghebammen kön-
nen sich die stetig steigenden Haftpflichtprämien für die Geburtshilfe nicht mehr leisten. 
Viele von ihnen geben auf oder ziehen sich in die Geburtsvorbereitung und Nachsorge 
zurück. Eltern und Hebammen brauchen jetzt gesellschaftliche und politische Unter-
stützung!  
 
Wir Grüne haben gemeinsam mit unseren BündnispartnerInnen in der Küstenkoalition 
eine Bundesratsinitiative auf den Weg gebracht, die breite Zustimmung bei den Län-
dern gefunden hat. Jetzt muss Bundesgesundheitsminister Gröhe endlich handeln. Ei-
ne Lösung nur für zwei Jahre reicht da nicht, wir Grüne wollen eine langfristige Absiche-
rung für die Hebammen. Wir werden die Hebammen weiterhin konsequent und tatkräf-
tig unterstützen. 
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